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Während der Fußball-WM ging auch die FFS auf Tore- und
Punktejagd

 

Noch wusste niemand, dass Deutschland bei der Fußball-WM in Brasilien den Gastgeber mit einem furiosen 7:1 aus dem

Wettbewerb werfen würde, um später gar Weltmeister zu werden, als Schulleiter Harald Bauer eine illustre Politikerrunde im

Seminarraum der FFS empfangen konnte, um die Sorgen und Nöte der FFS vorzutragen. Dabei glich dann auch die Politikerrunde

einer neuen Mannschaft rundum den alten Hasen Sportstaatssekretär MdL Gerhard Eck. Er war zusammen mit dem im Februar

2013 ins Amt gewählten Landrat für den Landkreis Schweinfurt, Florian Töpper, und dem neuen Bildungsstaatsekretär (seit Oktober

2013) MdL Georg Eisenreich angetreten, um genau hinzuhören und hinzusehen, wo die FFS der Schuh drückt. Selbstverständlich

wollte da auch Schweinfurts Oberbürgermeister Sebastian Remelé, wie Töpper eine gebürtiger Wernecker, nicht hintanstehen und

gesellte sich gerne zur kompetenten Runde der Landtags- bzw. Staatsregierungsschwergewichte und des Landkreischefs dazu.

Das Gespräch, an dem neben Schulleiter Harald Bauer auch dessen Stellvertreter Karlheinz Herrbach sowie Alexandra Burkard-

Rudolph und Johann Kaindl (beide Mitarbeiter der Schulleitung) teilnahmen, verlief konstruktiv und zielorientiert, ohne dass hier

allfällige Floskeln der Politikersprache bemüht werden müssten. Immerhin konnte Schulleiter Harald Bauer den versammelten

Fußball-Fans mit politischem Mandat eine große Freude bereiten, denn er überreichte zwei Tischkicker, die in der Metallwerkstatt

der FFS gefertigt wurden und von den Politikern mit Lob und höchster Anerkennung für die Arbeit in der Metallwerkstatt

entgegengenommen wurden. Dass die Veranstaltung nach einem solchen Geschenk nicht in die Verlängerung ging, war dem

Bildungsstaatsekretär Georg Eisenreich zu danken, der seinen Zug nach München erwischen musste und deshalb nach der

informativen Gesprächsrunde zum Aufbruch blies.

 

So könnte es gehen - Schulleiter Harald Bauer zeigt dem Sportstaatssekretär Gerhard Eck, wie man Eigentore verhindert.

 



Große Freude für Fu?ball-Fans: Schulleiter Harald Bauer konnte an Sebastian Reméle und Gerhard Eck sowie an Georg

Eisenreich und Florian Töpper zwei Tischkicker aus der Fertigung der FFS-Metallwerkstatt verschenken. Robust sind die

beiden Meisterwerke auf jeden Fall. Wie die Partien für die FFS ausgehen, steht aber wohl noch in den Sternen.
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